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Gruppe Wisel
Das Wetter ist uns an diesem Tag einmal 
mehr gut gesinnt. Pünktlich - entsprechend 
den Vorgaben von Wisel - fahren wir los in 
Richtung Brenner und nehmen schon bald 
eine Abzweigung in ein Seitental. Eine 
schmale Strasse führt steil empor bis zur 
Wallfahrtskirche Maria Waldrast. Das von 
Wisel gewählte Ziel wäre, den für die Ein-

Gruppe Regula
Wisel bringt mich mit drei Frauen nach Me-
draz. Kaum ein paar Meter von der Strasse 
steht die Blutschwitzer Kapelle. Hier be-
ginnt auch der Kreuzweg nach Maria Wal-
drast. Auf weichem Weg, fast wie auf einer 
Finnenbahn, steigt der Wanderweg ange-
nehm den lichtem Wald hinauf. Wir zählen 
die Kreuzwegstationen und haben so immer 

heimischen sehr beliebte Gipfel „Serles“ zu 
besteigen. Die heftigen Niederschläge vom 
Juni haben aber den Zugang zum Serles un-
passierbar gemacht. Wisel muss sich kurz-
fristig für einen anderen Gipfel entscheiden. 
Ziel ist nun die Überschreitung des Kalber-
jochs, über die Peilspitze bis zum Blaser 
und zur Blaserhütte. Zuerst steigen wir steil 
empor inmitten von Legföhren bis zu weiten, 
steinigen Wiesen. Vom Joch aus geht‘s auf 
schmalem Pfad über einen Grat bis zum Gip-
fel. Das Ausgesetzte ist sonst nicht so mei-
ne Sache, aber mit der Unterstützung von 
Wisel an den einzelnen heiklen Orten, ging 
dies auch für mich bestens. Die Aussicht 
vom Gipfelkreuz aus ist beeindruckend trotz 
der Wolken, die vom Westen heraufziehen. 
Nach einem gemütlichen Halt in der Blaser-
hütte (mit Kaiserschmarren) wanderten wir 
im Zick-Zack eine Geröllhalde hinunter und 
über sattgrüne, weiche Weiden und schö-
nem Wald zurück zum Ausgangspunkt.

Thomas Neidhard

auf dem Grossen Trögler wieder erscheint. 
Der Abstieg führt auf demselben Weg ins 
Tal, nur etwas vorsichtiger. Ein Misstritt ist 
schnell getan. Zurück bei der Alm Sulzenau. 
Eine Herde Schafe und Walliser Schwarz-
halsziegen beäugen unseren Vorbeimarsch. 
Dazwischen mischten sich zwei narchtige 
Servicetechniker und prüfen die Luft nach 
Pheromonen. Ist da noch Arbeit zu tun? 
Nach dem Ausflug in die Biologie rasten 
auch wir für einen Durstlöscher auf der 
Alm. Noch bleiben circa 600m Abstieg zum 
PP. Die unbändige Kraft der tosenden Ruetz 
wird immer lauter. Ein untrügliches Zeichen 
– wir nähern uns der Talsohle. Die kurze 
Rückfahrt nach Stackler ist ein leichtes. Vor 
dem Nachtessen erklärte uns Wisi die Tour 
vom Montag, und wir freuen uns bereits auf 
das verdiente Abendessen, nach dem es, 
leicht müde, in die „Nischtere“ geht.
Gute Nacht, ihr Bergtüreler - ä schöni ersch-
ti Tour hinder üs.

Silvia, Johanna und Louis, EFZ

Wanderwoche Stubaital

Blaser 
Montag, 5. September 2022  

Wanderwoche Stubaital

Maria Waldrast 
Montag, 5. September 2022  
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die noch bevorstehende Strecke im Radar. 
Nach der Querung einer Waldstrasse mit 
super Aussicht auf die andere Talseite mit 
Kreuzjoch erreichen wir bald eine Kuppe. 
Hier zeigte uns eine Warntafel, dass der 
Weg über den Griesbach infolge Unwetter-
schäden vom Juli nicht passierbar sei. Wir 
steigen ab zur Waldstrasse und nach kurzer 
Zeit erreichen wir den Bergasthof Sonnen-
stein. Wir gönnen uns eine Einkehr auf der 
Sonnenterasse. Nach kurzer Distanz zeigt 
sich, was die Unwetter angerichtet hatten. 
Auf mehreren hundert Metern ist die ganze 
Waldlandschaft mit komplett mit Murgän-
gen meterhoch zugedeckt. Daneben wie-
der tiefe Gräben, wo vorher kein Bach oder 
allenfalls nur ein kleines Rinnsal war. Und 
mitten in der Mondlandschaft schaut eine 
Kreuzwegtafel aus dem Schutt hervor. 
Nach Abzählen der Stationen kann es nicht 
mehr weit sein. Nach der 14. Station ist 
noch nicht das Ende. Eine weitere Tafel 
beim Zugang von der Serlesbahn informiert 

noch, was bevorsteht. Talabwärts sehen wir 
die Wallfahrtskirche mit Klostergebäuden. 
Am sprudelnden Brunnen tanken wir Kraft-
wasser direkt aus der Quelle. Bei Johanna 
hat es jedenfalls nichts genützt, sie hat im-
mer noch Falten im Gesicht. Im Jahre 1407 
haben hier zwei Hirten ein Gnadenbild der 
Jungfrau Maria gefunden. Dies wurde als 
Zeichen genommen, an dieser Stelle eine 
Kapelle zu errichten. Der Bau der heutigen 
Wallfahrtskirche begann im Jahr 1622. 
Im 17. Jahrhundert pilgerten jährlich über 
40’000 Leute auf beschwerlichen Wegen 
zum unbeschreiblichen schönen Ort, fernab 
der Hektik des 21. Jahrhunderts. Die Gast-
ronomie hat geschlossen aber im Kiosk ne-
benan gibt es feinen Kaffee. Während eine 
Gruppe mit der Serlesbahn und Seilbahn 
zurückreisen, fahren die andern mit dem von 
Wisel zurückgelassenen Auto ins Stubaital 
zurück. Eine besinnliche Wanderung, die ge-
prägt ist von einer vielfältigen Landschaft. 

Beat Suter
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Gruppe Wisel
Mit der Seilbahn fahren wir hinauf zur 
Bergstation und weiter geht’s zur Elferhüt-
te. Wisel schlägt ein forsches Tempo an 
Richtung Klettersteig «Elferkofel». Beim 
Zustieg zur Felswand montieren wir unsere 
Klettersteigausrüstung. Imposantes Dolo-
mitgestein türmt sich vor uns auf. Nach dem 
Sicherheitscheck und letzten Anweisungen 
starten wir zu unserem Abenteuer am Stahl-
seil: sichern mit Karabinern, Tritte und Grif-
fe suchen, aufsteigen, einzeln umhängen… 
entlang schroffer Felsen mit atemberauben-
den Ausblicken, über luftige Türme, grasige 
Sattel, zu einem steilen Kamin – weiter zum 
Elferkofel. Trittsicherheit und etwas Kraft in 
Armen und Beinen sind gefragt. 
Wisel gibt uns Tipps beim steilen Abstei-
gen und ermahnt uns immer wieder zur 
Achtsamkeit und zum vorsichtigen Ein- und 
Umhängen. Zufrieden erreichen wir den 
Ausstieg. Nach der Mittagsrast wandern 
wir talabwärts zur Karalm. Dort schätzen 
wir das kühle Bier oder den erfrischenden 
«Johann». Zu zwölft quetschen wir uns in 
das Alpentaxi und fahren durchs Pinnistal 
zurück nach Neustift.

Lisa Bürgler

Gruppe Regula
Dritter Tag mit Wetterglück! Gemeinsam 
geht’s bequem mit der «Elferbahn» von 
Neustift auf rund 1800m. Der kurze Anstieg 
zur Elferhütte lohnt mit einem weiten Aus-
blick über das Stubaital. Derweil die Gruppe 
Wisel ungestüm dem Elferkofel-Klettersteig 
entgegenstrebt, nimmt Regula ihre Schütz-
linge mit auf einen gemütlicheren Panora-
maweg hoch über dem Pinnistal, vorbei an 
Latschen (Legföhren) und Arven. Info-Tafeln 
erinnern an die Ausdehnung der Gletscher 
in der letzten Eiszeit vor rund 10‘000 Jahren, 
aus der Zeit gefallen beim aktuellen Glet-
scherschwund! Gegenüber ziehen mächtige 
Geröllhalden vom Fuss der Felsformationen 
bis ins Tal hinunter. Auf der Karalm nehmen 
wir die diesmal leicht verdiente Stärkung 
ebenso gerne an wie die nachfolgende 
Alpentaxifahrt hinunter an den Ausgangs-
punkt (anstelle 2 Stunden Landstrasse). So-
mit haben wir ausreichend Zeit für die «Vor-
bereitungen» auf das am Abend angesagte 
Gala-Dinner…

Bernhard Zumsteg

Wanderwoche Stubaital

Elferspitze 
Dienstag, 6. September 2022  

Wanderwoche Stubaital

Panoramaweg zur Karalm 
Dienstag, 6. September 2022  
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Gruppe Wisel
Die Gruppe «Wisel» macht sich nach der 
Fahrt mit dem PW ab Obernberg zügig auf 
den Weg Richtung Lichtsee. Nicht alle kön-
nen das Tempo mithalten und die Gruppe 
zieht sich in die Länge. Das Wetter hält sich 
noch gut und die Temperatur ist sehr ange-
nehm. Nach 2 ¼ Stunden erreichen wir den 
Gipfel und Bernhard (78 Jahre alt) in Beglei-
tung von Res wird von der vorauseilenden 
Gruppe auf dem Gipfel mit einem Spalier 
herzlich empfangen. Er hat noch Reserven 
für einen Schluss-Spurt. Die Aussicht von 
der Rötenspitze ist wunderschön, aber die 
Bewölkung nimmt schnell zu und so machen 
wir uns eilig auf den Rückweg. 
Im Gasthof Waldesruh treffen wir die Grup-
pe «Regula» und gemeinsam machen wir 
uns auf die Rückfahrt zum Hotel «Stackler-
hof».

Walter Arnold

Gruppe Regula
Nach einer gemütlichen Wanderung errei-
chen wir den Obernbergsee, der auf Grund 
des trockenen Sommers zurzeit einen sehr 
tiefen Wasserstand aufweist. (Auf einer 
Info-Tafel habe ich gelesen, dass der Was-
serstand bis zu 10 Meter variieren kann). 
Wir wandern dem See entlang, bewun-
dern die Landschaft, die sich im See spie-
gelt und die Farben des Wassers, die sich 
in den verschiedenen Grüntönen türkisblau 
präsentieren. Auf der Steineralm probieren 
wir das Essensangebot aus: Kaiserschmar-
ren, Knödelsuppe, Jauseteller - und alles 
hat «gepasst». Der Kapelle Maria am See 
statten wir auf dem Rückweg einen Besuch 
ab und zünden ein paar Kerzen an. Wetter: 
dunkles Gewölk wechselt sich mit freund-
lichen hellen Wolken und blauem Himmel 
mit Sonnenschein ab, alles in allem ideales 
Wanderwetter! Beim Parkplatz im Gasthof 
Waldesruh treffen wir auf die Gruppe Wisel. 

    Monika Arnold

Wanderwoche Stubaital

Rötenspitze 
Mittwoch, 7. September 2022  

Wanderwoche Stubaital

Obernbergsee und Steineralm 
Mittwoch, 7. September 2022  
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Gruppe Wisel
Der Wetterbericht für den Donnerstag ver-
hiess nichts Gutes. Den ganzen Tag immer 
wieder Regen und ein Kälteeinbruch wur-
den prognostiziert. Improvisation war an-
gesagt, da es während dem Morgenessern 
wie aus Kübeln schüttete. Beat und sieben 
Veteranen zog es in das Kletterzentrum in 
Innsbruck. 10 Unentwegte machten sich 
auf, um von Neder aus den Besinnungsweg 
das Pinnistal zu erwandern. Oberhalb des 
Dorfes, beim Eingang in das hier enge Pin-
nistal, machte eine Skulptur auf den Beginn 
des Weges aufmerksam. Durch lichten Lär-
chenwald ging es in engen Serpentinen und 
über insgesamt 700 Treppenstufen (so war 
es zumindest angeschrieben) recht steil auf 
der orografisch rechten Talseite aufwärts. 
Der Wald war übersät mit Pilzen, ein Eich-
hörnchen war damit beschäftigt, Wintervor-
rat anzulegen. Immer wieder liefen wir an 
Skulpturen und unzähligen Bänken vorbei. 
Weiter oben querten wir dann einen Wild-
bach und etliche eindrückliche Murgangab-
lagerungen. Der Wald war übersät mit Ger-
öll. Nach knapp zwei Stunden war dann die 
Issenangeralm erreicht. Und der Wettergott 
war uns gut gesinnt, gelangten wir doch 
bis zur Jausestation ohne Regen. Kaum in 
der Gaststube, begann es wieder anständig 
zu schütten. Nach dem verdienten Trunk 
machten wir uns unter den Regenschirmen 
auf den Heimweg, Zu den Klängen unsere 
Sängerinnen und Sänger war der etwas ein-

Weil das Wetter ä chli unpässlich für ä 
gröberi Bergtour isch, machte uns Beat 
den Vorschlag in die grösste Kletterhalle 
von Europa nach Innsbruck zu gehen und 
unsere Kräfte und den Mut zu testen. Am 
Morgen waren zwei Auto voll Begeisterte 
bereit zu diesem Abenteuer. Für den Eintritt 
mussten wir uns alle an einem Bildschirm 
einloggen, was schon die ersten Verzweif-
lungsaktionen brachte. Und dann die chru-
men Kletterfinken, sie machten uns nicht 
lange Freude und sie wurden sofort wieder 
durch die eigenen Fötschen ersetzt. In der 
Halle erklärte uns Beat, wie wir uns ansei-
len, öpä klettern sollten und dann, wenn 
überhaupt zuoberst anchämid, uns einfach 
loslassen und appä gümpelen müssen. Ei-
ner nach dem andern versuchte es bei ei-
ner einfachen Route. Wenn das gut ging, 
versuchte man es an einer schwierigeren. 
Nicht immer gelang es, schön die gleichen 
farbigen Töggel zu benutzen, wir bschiessen 
ein bisschen, wichtig war, dass wir ufä chou 
sind. Manchmal nützten auch die Zurufe der 
unten Sichernden etwas, dass wir wieder 
weiterkamen. Als sich die ersten Ermüdun-
gen zeigten, wurde eine Kaffeepause einge-
schaltet. Im oberen Stock war es nicht mehr 

tönige Abstieg über die Alpstrasse schnell 
überwunden und ein weiteres Kaffee in 
Neustift rundete diese Schlechtwetterwan-
derung ab.

Wisel Rey

Wanderwoche Stubaital

Besinnungsweg von Neders zur 
Issenangeralm im Pinnistal 
Donnerstag, 8. September 2022  

Wanderwoche Stubaital

Kletterhalle Innsbruck 
Donnerstag, 8. September 2022  
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14 Meter hoch, sonder nur noch 10, dafür 
hatte es dort Routen, die usä hangä tüönd. 
Auch diese wurden probiert, und nun zeigte 
sich wer noch genug jugendlichen Spöetz 
hatte. Auch Agnes, unser Ausnahmetalent, 
meisterte mit letzter Kraft diese überhän-
genden Wände. Und dann hatte es noch so 
Selbsbedienungs-Aufstiege, wo wir, wenn 
wir zobrischt waren, einfach usägumpen 
mussten, und uns durch eine automatisch 
Seilbremse appä seilen liessen. Aber dies 

war eigentlich gemütlicher, als das ruckarti-
ge Bremsen der Sichernden. Alle waren zu-
frieden, diese Erfahrung gemacht zu haben, 
auch wenn zuoberst die Ärmeli ä chli lahm 
waren. Vielen Dank dem Instuktor Beat mit 
seinen Helfern Res und Benno. Noch beim 
Abendessen staunten wir und die Regen-
wanderer über das Geleistete und die nach 
Hause geschickten Föteli lösten so manchen 
Spruch ins Händy aus.

De Sebi, einer der Verrückten..

CN Nov.-Dez. 2022.indd   28 16.10.2022   22:26:21



29
Sektion Mythen

Gruppe Wisel
Nebel bedecken die steilen Berghänge. 
Zudem vermiesen die immer wieder ein-
setzenden Regengüsse die Lust auf eine 
Bergtour. Trotzdem brechen wir zu zehnt auf 
und fahren mit der Schlick 2000-Bahn zum 
Kreuzjoch (2136 m) hinauf. Ausgestattet 
mit ausgefahrenem Knirps steigen wir zum 
Sennjoch und weiter hinauf zum Burgstall-
joch. Ein kurzer Zusatzanstieg in die ent-
gegen gesetzte Richtung erlaubt uns die 
Mitnahme des «Niederen Burgstalls» (2456 
m). Da rund herum rein gar nichts erkennbar 
ist, steigen wir schnell Richtung Hauptgipfel 
weiter. Der Weg wird steiler und zuoberst 
felsig. Dank Drahtseilen und einzelne Kunst-
tritten sind die glitschigen Felspartien gut 
zu überwinden. Gemäss Werbeprospekt 
«gibt der Hohe Burgstall von seinem Gipfel 
aus ein einzigartiges 360-Grad-Panorama 
vom Karwendel über die Zillertaler Alpen 
und den Bergen des Gschnitztales bis zu 
den Gletschern rund ums Zuckerhütl und der 
Franz-Senn-Hütte frei». Von Panorama kann 
keine Rede sein. Die Gipfel sind höchstens 
in den vier Himmelsrichtungen zu erahnen. 
Schnell steigen wir den steilen Zickzackweg 
hinunter Richtung Starkenburger Hütte. Ein-
zelne Schafe mit ihrer typischen Boxernase 
schauen uns verdutzt nach, nachdem sie mit 
ihrer Hinterlassenschaft ausgerechnet den 
Wanderpfad verdreckt hatten. 
Einen feinen Cappucino und eine wärmen-
de Nudelsuppe frischen unsere Stimmung 

trotz des Sauwetters ein wenig auf. Entlang 
von steilen Hängen, teilweise versetzt mit 
massiven Lawinenverbauungen, abgelöst 
durch eine stotzige Geröllhalde und engen 
Felspartien, führt der Weg zuerst in östlicher 
Richtung, dann wieder nördlich zurück zum 
Sennjoch. Nun sind bereits die grossen Dä-
cher der Bergstation der Schlick 2000-Bahn 
erkennbar. 

Benno Reichlin

Gruppe Regula
Das Wetter ist trüb und regnerisch. Bsuch-
salm oder Schlickbahn zum Kreuzjoch? 
Die Bsuchsalm wäre wieder offen nach 
dem gestrigen Murgang. Wir fahren trotz-
dem nach Fulpmes und nehmen die Kreuz-
joch-Seilbahn zur Mittelstation Froneben. 
Dort geht’s leicht bergab auf dem «Baum-
hüttenweg» durch den Wald zur hübschen 
Gaststätte Vergör. Der Regen verschont 
uns noch. Kaum eingekehrt, schüttet es 
wie aus Kübeln. Wir haben es gemütlich 
und warten, bis die Dusche aufhört. Den 
ursprünglich geplanten Weg zur Knappen-
hütte, der laut Wirt nicht mehr oft began-
gen wird, streichen wir aus dem Programm. 
Wolken und Nebel verheissen keinen Son-
nenschein. Nun steigen wir steil durch den 
Wald 400hm hinauf zur Galtalm. Der Wald 
ist moosig und voller Pilze. Wir treffen auf 
wuchtige Nadelbäume, die ihre Wurzeln 
rund um die Steine schlingen. Auch die Galt-

Wanderwoche Stubaital

Niederer und Hoher Burgstall 
(2611m) – Starkenburgerhütte 
Freitag, 9. September 2022  

Wanderwoche Stubaital

Vergör und Galtalm 
Freitag, 9. September 2022  
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alm ist eine mit Tirolercharme eingerichtete 
Gaststätte. Wir haben Glück, starker Regen 
hat wieder eingesetzt. Um die Mittagszeit 
machen wir uns auf, zurück zur Mittelstati-
on. Die Sesselbahnfahrt von der Mittelsta-
tion zum Kreuzjoch, um dort die Aussicht 
zu geniessen, lockt uns nicht, denn auf der 
Webcam sehen wir nur grau. So kehren wir 
zum Hotel zurück. Die einen besuchen den 
Bauernmarkt in Neustift, die andern wollen 
dies und das einkaufen oder im Hotel in der 
Sauna schwitzen.

Regula Rey

Bös Fulen   
Sonntag, 4. September 2022

Zu viert starteten wir von Gumen aus Rich-
tung unserem Tagesziel. Das Wetter zeigte 
sich etwas verhalten: Sonne, Wolken und 
Nebel mischten sich wobei die Wolken 
und der Nebel doch dominierend waren. 
Zuerst ging es unschwer dem Wanderweg 
entlang, bis wir diesen Richtung Schä-
ferhütte verliessen. Bei der Schäferhütte 
gönnten wir uns eine kurze Stärkungsrast, 
die aber aufgrund den doch kühlen Bedin-
gungen eher kürzer ausfiel. Danach ging es 
via Gletscher, resp. was davon noch übrig 
ist Richtung Grat, welcher sich als genauso 
luftig entpuppte, wie die hiesigen Wegbe-
schreibungen diesen betiteln. Es bedarf ei-
nige aber unschwere Kraxeleien, wobei der 
Tiefenblick nicht zu unterschätzen ist. Oben 
angekommen beim Gipfelkreuz rasteten wir 
abermals und bestaunten die wolkenver-
hangene Sicht auf der Glarusseite und die 
doch recht klare Sicht auf der Schwyzersei-

te. Auf dem gleichen Weg ging es zurück. 
Mit einem großartigen Erlebnis mehr kehr-
ten wir ins Tal zurück. Danke Michael für 
die super Organisation und Führung. Es war 
einmal mehr mega.

Alain, Michael, Roman, Michèle

Rautispitz   
Sonntag, 11. September 2022

Am Samstag waren alle Teilnehmer gleicher 
Meinung, dass es im Glarner Land am Sonn-
tagmorgen noch Regnet und es sehr nass 
sein wird. Also trafen sich 4 Frauen und ich 
am Bahnhof in Seewen. Billette nach Airo-
lo - Rodi am Automat lösen war nicht mög-
lich. Adoptionen auf einem anderen Handy 
sind heute ohne Notar und wenn und aber 
möglich. In Rodi ging es zuerst Tal auswärts 
und in gemächlicher Steigung via Casorei -  
Alpe Cadonighino zum Passo Venit. Zu dritt 
stiegen wir auf den Cima di Filo und genos-
sen den herrlichen Tiefblick ins Tal und zum 
Lago Tremorgio. Vereint in der Cabanna Tre-
morgio genossen alle den schönen Tag bei 
einem Kaffee. Die Heimreise kann man als 
Höhepunkt des Tages bezeichnen. Ab Airo-
lo voll. Ab Erstfeld Tiergerecht. Ab Flüelen 
Massentierhaltung.
In Sisikon lässt man Leute auf dem Peron 
stehen, da kein Platz mehr. So stelle ich mir 
eine CO2 neutrale SAC Mythen Tour nicht 
vor. Vergessen wir das, die Kameradschaft, 
das Erlebte und ein gegenseitiges strahlen-
des Lachen ist das, das wir brauchen.
Danke, dass ihr dabei wart.

Walti
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Gräfimattstand 2049m   
Dienstag, 13. September 2022

Kaum sind wir dem Buirebähnli auf Oberalp 
entstiegen begrüsste uns der Föhn mit 
einem Schwall von Wärme, die uns zur 
Tenue-Erleichterung drängte. Nach ein paar 
wenigen Einlaufschritten um die Alpgebäu-
de steigt der Weg steil zum Miserengrat 
an. Einmal auf der Höhe geht es bis zur 
Schellenfluehhütte mässig aufwärts. Heute 
ist unser Wandertag und wie immer wird 
die Suche nach einem Morgenkaffee zum 
Spiessrutenlaufen. So auch in der Wirzwe-
li Region. Vorbei an den noch bestossenen 
Alpweiden erreichen wir den Übergang zum 
Arvigrat auf 1899m. Alle wiedervereint, 
auch die bauchkrampfgeplagten, nehmen 
wir den weiteren leichten Anstieg zum Gip-
felziel, dem Gräfimattstand 2049m, unter 
die Schuhsohlen, das wir um 11:30 Uhr er-
reichen. Ein sonniges Plätzchen mit Blick auf 
den mit weissen Blachen abgedeckten Glet-
scher des Titlis, reichte uns für die Mittags-
rast. Da kommt mir der Gedanke: „Zerstört 
der Mensch die Natur - Zerstört die Natur 

den Mensch“. Und Recht hat sie. Da kommt 
es uns doch in den Sinn, dass der Mensch 
die Natur beherrscht. So eine Frechheit. 
Langfristig wird uns kleinen Würmchen mit 
Sicherheit der Schnauf ausgehen. Ein kurzes 
Telefonat mit Frau Niederberger hatte ich zu 
erledigen und der Mittagskaffee mit reiner 
Zugabe ist gesichert. Ausgiebig bis sich der 
Mittag-Powernapp einstellte genossen wir 
die Älplerruhe und hörten dem Muhen der 
Dexterkühe und deren Glocken zu. Dazwi-
schen Bestimmung der nahen und fernen 
Berggipfel. Jede Bergtour hat mal ein Ende. 
So machten wir uns an den Rückmarsch zum 
Buirebähnli Oberberg. Ich kam mir wie „ä 
Mockä Fleisch zum Tröchnä“ darin vor. Un-
ten im Tal ging die Suche nach einem Lokal 
für den Löscheinsatz voran. Gasthof Schlüs-
sel war die Schlüsselstelle bevor es auf den 
Heimweg ging.
Lieben Dank den Fahrern Yvonne und Nol-
di, die uns sicher im erweiterten Talkessel 
Schwyz den PW’s entsteigen liessen. Ohne 
Fahrer wäre unsere Tourentätigkeit sehr ein-
geschränkt oder gar nicht möglich!
Herzlichen Dank geht an die 5 Frauen und 3 
Mannen. Käme niemand – müsste ich auch 
keine Touren planen.

Louis Kälin, TL
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VETERANEN
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Bergtour Günteren - Fallenfluh	 T3
Dienstag, 8. November 2022

Leiter:	 Hans Reichmuth-Flecklin
Landkarte:	 1 : 25‘000, Blatt 1152 Ibergeregg und Blatt 1172 Muotathal
Höhenmeter:	 500 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 2 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 3.5 h
Programm:	 Mit PW zur Illgauerstrasse, Abzweigung Günteren. Romantische 

Wanderung über die Günteren zum Fallenfluh-Känzeli. Schöner 
direkter Aufstieg, kurz und stotzig. Die gächste Stelle ist mit einer 
Kette gesichert. Rückweg über die Fallenfluh zum Wartberg und 
über den Käferliweg via Illgau zurück zum Ausgangspunkt.

Ausrüstung:	 Gutes Schuhwerk, Stöcke können hilfreich sein,  Zwischenverpfle-
gung

Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 09:00 Uhr, Parkplatz Brüöl, Schwyz
Durchführung:	 Bei trockener Witterung
Anmeldung und Auskunft:	 041 811 64 24 oder 079 639 44 71

CHÄSSUPPE-BANKETT	
Freitag, 18. November 2022

Leiter:	 Arnold Hediger, Veteranenobmann
Programm:	 Noch einmal lassen wir die schönen Skitouren, Wanderungen und 

Bergtouren in Bildern aufleben.
	 16:00 Uhr: Tonbildschau über die Veteranentouren des abgelaufe-

nen Vereinsjahres.
	 17:00 Uhr: Chässuppe-Bankett und gemütliches Beisammensein.
Treffpunkt:	 Freitag, 18. November 2022 in der Besenbeiz, Vorderer Degenberg 

2, 6438 Ibach
Bemerkung:	 Damit die Wirtin weiss, wie viel Käse und Gummel sie verarbei-

ten muss, ist eine Anmeldung bis 14. November 2022 unbedingt 
erforderlich.

Anmeldung und Auskunft:	 Arnold Hediger, Schmittenmattstrasse 24, 6430 Schwyz, Tel. 041 
811 75 60
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Skitour oder Wanderung je nach Verhältnissen	
Dienstag, 22. November 2022

Leiter:	 Alois Rey
Programm:	 Je nachdem, ob es schon geschneit hat oder nicht, werden wir 

eine Skitour oder Wanderung in der Umgebung unternehmen. Das 
Tourenziel wird kurzfristig festgelegt.

Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung und Auskunft:	 Bis Montag, 21. November 2022, 19:00 Uhr
	 Alois Rey, 079 548 05 69 / 041 811 24 80 
	 (kein Whatsapp oder SMS)

Däheimä (zu Fuss oder mit Schy)	L -T3
Dienstag, 29. November 2022

Leiter: 	 Josef Wiget
Landeskarte:	 1:25 000, Blatt Nr. 1152 Jbergeregg
Höhenmeter: 	 öppä 700 hm
Zeitbedarf im Aufstieg: 	 2-3 h
Zeitbedarf gesamte Tour: 	 Tagestour
Programm:  	 Je nach Witterung etwas Gemütliches.
Ausrüstung:  	 Novemberausrüstung
Teilnehmerzahl: 	 Unbeschränckt
Treffpunkt:         	 09:00 Uhr
Durchführung:  	 Fast Immer
Bemerkungen:  	 Nu nüd gnauers
Kosten:  	 Verpflegung :  Je nach Bäizenbesuch oder aus dem Rucksack            
Anmeldung und Auskunft:  	Josef Wiget, 079 844 25 16
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Skitour oder Wanderung je nach Verhältnissen	
Dienstag, 6. Dezember 2022

Leiter:	 Alois Rey
Programm:	 Je nachdem, ob es schon geschneit hat oder nicht, werden wir 

eine Skitour oder Wanderung in der Umgebung unternehmen. Das 
Tourenziel wird kurzfristig festgelegt.

Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 Wird bei Anmeldung bekannt gegeben
Anmeldung und Auskunft:	 Bis Montag, 5. Dezember, 2022, 19:00 Uhr
	 Alois Rey, 079 548 05 69/ 041 811 24 80 
	 (kein Whatsapp oder SMS)

Laucherenstöckli (wenn möglich mit Schy) 	L
Dienstag, 13. Dezember 2022

Leiter: 	 Josef Wiget
Landeskarte,:	 1:25 000, Blatt Nr. 1152 Jbergeregg
Höhenmeter: 	 Öppä 700 hm
Zeitbedarf im Aufstieg: 	 2-3 h
Zeitbedarf gesamte Tour: 	 Tagestour
Programm:           	 Je nach Schneeverhältnissen
Ausrüstung:         	 Skitourenausrüstung  komplett
Teilnehmerzahl: 	 10 Personen
Treffpunkt:          	 09:00 Uhr im Parkplatz Brüöl, Schwyz
Durchführung:   	 Wenns hudläd nid
Bemerkungen:   	 Nu nüd gnauers , kann auch eine Wanderung werden.
Kosten:  Verpflegung :  	 Je nach Bäizenbesuch oder aus dem Rucksack            
Anmeldung und Auskunft:  	Josef Wiget, 079 844 25 16
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Chräpflitour	  	 T2/SL
Dienstag, 20. Dezember 2022

Leiter:	 Beat Suter
Landkarte:	 1:25‘000, Blatt Nr. Rossberg bis Glattalp
Höhenmeter:	 Max. 700 hm
Zeitbedarf gesamte Tour:	 Ganzer Tag
Programm:	 Letztes Mal konnten wir mit den Schiern öppis machen. Hoffe das 

es dieses Jahr auch wieder genug Schnee hat. Jeder bringt wie-
der von seinen gemachten Chräpfli mit. Vielleich gibt es wieder 
eine originelle Eigenkreation zum prämieren.

Ausrüstung:	 Gute Tourenausrüstung. Verpflegung aus dem Rucksack, Chräpfli
Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 08:00 Uhr, Parkplatz Brüöl, Schwyz
Durchführung:	 Nur bei gutem Wetter
Bemerkung:	 Sollte eine Skitour nicht möglich sein, gehen wir zu Fuss
Kosten:	 Je nachdem, wie oft wir einkehren
Anmeldung und Auskunft:	 Bei Beat Suter, 041 811 47 04 ( kein Whatsapp oder SMS )
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FaBe

Bouldern		L  eicht-mittel		
Sonntag, 20. November 2022

Leiter:	 Benno Seeholzer
Programm:	 Bouldern, Spiel und Spass
Ausrüstung:	 Turnschuhe oder Kletterfinken, kleiner Zwipf
Teilnehmerzahl:	 10 Erw.+ Kind 
Treffpunkt:	 Ab 10:00 Uhr, Spinnerei Indoor, Asetstrasse 35, 6438 Ibach SZ
Durchführung:	 Je nach Witterung evt. alternatives Programm 
Kosten:	 Ca. Fr. 15
Anmeldung und Auskunft:	 Bis 15. November 2022, bei Benno Seeholzer, 079 770 07 90, 

Whatsapp 

JO	 www.jomythen.ch

Sobrio Sportklettern	 WS	
Samstag, 12. November 2022

Leiter:	 Stefan Seeholzer
Landkarte:	 SAC Tessin Führer Klettern
Höhenmeter:	 100hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 0,4 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 8 h
Programm:	 Fahrt mit Auto nach Sobrio, klettern in der warmen Nachmittags-

sonne in jeglichen Schwierigkeitsgraden.
Ausrüstung:	 6x Expressen, Helm, Klettergurt, Sicherungsgerät,  

Schraubkarabiner
Teilnehmerzahl:	 10 Personen
Treffpunkt:	 09:00 Uhr
Durchführung:	 Immer
Kosten:	 Fr. 20 
Anmeldung und Auskunft:	 Stefan Seeholzer, 077 407 79 40
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JO-GV		  WS	
Samstag, 26.- Sonntag, 27. November 2022

Leiter:	 Stefan Seeholzer
Höhenmeter:	 500 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 1.5 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 8 h
Programm:	 Anwendungstour im Schnee oder am Felsen auf Lidernen. JO-GV 

aktuelles und vergangenes aus dem Jahr 2022. Gmüetlich 
	 zämäsitzä
Ausrüstung:	 J&S Leihmaterialabgabe, LVS, Schaufel, Sonde, Stöck und Ski
Teilnehmerzahl:	 Alle
Treffpunkt:	 08:00 Uhr
Durchführung:	 Immer
Kosten:	 Fr. 20
Anmeldung und Auskunft:	 Stefan Seeholzer, 077 407 79 40

Lauiberg		  WS	
Samstag, 17. Dezember 2022

Leiter:	 Manuel Bürgler
Landkarte:	 1171 Muotatal
Höhenmeter:	 1200 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 4 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 8 h
Programm:	 Aufstieg zur Alp Dreckloch und dann im Schatten des Wasser-

bergs auf den Lauiberg
Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung komplett 
Teilnehmerzahl:	 5 Personen
Treffpunkt:	 07:00 Uhr
Durchführung:	 Immer
Bemerkung:	 Für Anfänger
Kosten:	 Fr. 5
Anmeldung und Auskunft:	 Manuel Bürgler, 077 455 30 89
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Silvestertour Ruosalper Chulm	 WS	
Samstag, 31. Dezember 2022

Leiter:	 Stefan Seeholzer
Landkarte:	 1171 Muotatal
Höhenmeter:	 1200 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 5 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 8 h
Programm:	 Fahrt nach Schwarzenbach, Aufstieg via Sahli 
Ausrüstung:	 Skitourenausrüstung komplett 
Teilnehmerzahl:	 5 Personen
Treffpunkt:	 07:00 Uhr
Durchführung:	 Immer
Bemerkung:	 Für Anfänger
Kosten:	 Fr. 5
Anmeldung und Auskunft:	 Stefan Seeholzer, 077 407 79 40
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Mi / Do-Abend Training
�
	 03.11.2022	 Arth Halle MPS	 Stefan Seeholzer
	 10.11.2022	 Arth Halle MPS	 Kilian Zwyssig
	 17.11.2022	 Spinnerei Indoor	 Stefan Seeholzer
	 08.12.2022	 Arth Halle MPS	 Marco Niederberger
	 15.12.2022	 Spinnerei Indoor	 Stefan Seeholzer

		
	 Wichtig! 	 Anmeldung für alle Trainings obligatorisch im DO-Abig-Chat. 	
		  Somit können rechtzeitig Fahrgemeinschaften gebildet werden.

Leiter:	 Stefan Seeholzer	 077 407 79 40
	 Kilian Zwyssig	 079 933 53 97
	 Marco Niederberger	 079 673 45 46	

Ausrüstung:	 Arth Halle: Hallenschuhe, Klettergurt, Kletterfinken 
	 Spinnerei: Kletterfinken, Magnesia, Geld für Eintritt

Treffpunkt:	 Arth Halle: Um 18.30 Uhr Eingang bei Parkplatz
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KiBe

Abendklettern Oberarth			
Donnerstag, 15. Dezember 2022

Leiter:	 Christoph Bamert
Ausrüstung:	 Klettergurt, 1 Schraubkarabiner, Kletterfinken, Kindersitzli falls 

U12 oder < 150cm. Seile, weitere Finken, Karabiner und Kletterg-
urte werden abgegeben.

Teilnehmerzahl:	 16 Personen
Treffpunkt:	 18:00 Uhr Eingang Turnhalle Bezirksschulhaus Oberarth 
Ende: 	 20:00 Uhr Eingang Turnhalle Bezirksschulhaus Oberarth
Kosten:	 Keine
Anmeldung und Auskunft:	 Bis Mittwochabend bei Christoph Bamert, 076 391 90 34 oder 

Eintrag im Doodle KiBe-Mythen

Skitour Laucheren	 S L			
Samstag, 17. Dezember 2022

Leiter:	 Remo Bianchi
Programm:	 Felle montieren, LVS einschalten und ab geht die Post! Ziel ist es, 

dass wir beim Aufstieg und vor allem auch bei der Abfahrt eine 
perfekte Spur ohne Badewannen in den Schnee legen können.

Ausrüstung:	 Tourenskis und -schuhe, Stöcke, Felle, LVS, Lawinenschaufel, 
Kappe, Handschuhe, Sonnenbrille und –crème, Skibekleidung, Ski-
helm (für KiBe obligatorisch), evtl. Wärmebeutel, Thermosflasche 
mit warmem Getränk und Zwipf.

	 Teilnehmer, welche die Tourenausrüstung nicht oder nur teilweise 
besitzen, melden sich beim KiBe-Chef

Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 08:00 Uhr Parkplatz Brüöl, Schwyz
	 Rückkehr ca. 16.00 Uhr Parkplatz Brüöl, Schwyz 
Durchführung:	 Nur bei guter Witterung
Kosten:	 Fr. 10 pro Person 
Anmeldung und Auskunft:	 Bis Donnerstagabend bei Remo Bianchi, 079 737 01 64.
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Sektion

Tourenleitertreffen	
Freitag, 4. November 2022

Leiter:	 Tourenchef, Thomas Feer
Programm:	 Wir treffen uns wiederum in einem Restaurant im Talkessel 

Schwyz oder in der näheren Umgebung. Nach einem feinen 
Nachtessen werden wir zusammen das neue Jahresprogramm 
2023 fertigstellen. Anschliessend folgen allgemeine Informati-
onen und ein gemütliches Zusammensein. Eingeladen sind alle 
Tourenleiter der Sektion Mythen.

Treffpunkt:	 Wird mit der persönlichen Einladung noch bekanntgegeben. Fahrt 
mit PW, Velo oder zu Fuss

Durchführung:	 Bei jedem Wetter!
Bemerkung:	 Sektionsmitglieder welche Interesse haben, für unsere Sektion 

Touren zu leiten und einen Tourenleiter Kurs besuchen möchten, 
können sich bei mir melden! Neue Tourenleiter sind immer will-
kommen!

Anmeldung und Auskunft:	 Bis Mittwoch, 2. November 2022 beim Tourenchef
	 T 041 850 70 52 / T 079 471 20 58
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Adlerspitzli		  K4
Sonntag, 6. November 2022

Leiter:	 Wisi Müller
Landkarte:	 1152 Ibergeregg
Höhenmeter:	 600 hm (1000)
Zeitbedarf im Aufstieg:	 Ca. 3h (5h)
Zeitbedarf gesamte Tour:	 Ganzer Tag
Programm:	 Fahrt mit PW zum Mythenbad, Aufstieg über Hasli zum Einstieg. 

Kletterei zum Adlerspitzli, weiter übers Ruchband. Abstieg über 
Holzflüeli. Allenfalls noch über Wyss Wändli auf den  
Mythengipfel

Ausrüstung:	 Anseilgurt, Bandschlinge, Helm, pro Seilschaft 8 Expressen und 
ein 50m Seil

Teilnehmerzahl:	 Beschränkt auf 7 Personen
Treffpunkt:	 08:00 Uhr Schwyz Hauptplatz
Durchführung:	 Nur bei guter Witterung, evtl. Ersatztour oder Verschiebedatum 

nach Vereinbarung
Kosten:	 Fahrt- und Einkehrkosten
Anmeldung und Auskunft:	 Wisi Müller, 077 440 56 65

Bützi-Stockflue Gottertli	 T4	
Samstag, 12. November 2022 

Leiter:	 Verena Ochsner
Landkarte:	 Rigi 1151
Höhenmeter:	 1000 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 3 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 5 h
Programm:	 Vom Bahnhof Brunnen über Wilen, Krähen und die beiden mar-

kanten Felszacken Büzi, Stockflue bis hinauf aufs Gottertli. Von da 
runter zur Alp Egg und s Tal ab zurück zum Ausgangspunkt.

Ausrüstung:	 Gutes Schuhwerk und gesunde Finger, da über die beiden 
	 Felszacken die Hände gebraucht werden. 
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Teilnehmerzahl:	 8 Personen
Treffpunkt:	 08:30 Uhr Bahnhof Brunnen
Durchführung:	 Bei trockenen Verhältnissen
Bemerkung:	 Evtl Stöcke da es steil hinunter geht im Tal
Anmeldung und Auskunft:	 Verena Ochsner 041 820 60 26 / 077 448 28 59

Tourenkommissionssitzung			
Donnerstag, 17. November 2022 

Die Tourenkommissionsmitglieder werden noch persönlich vom Tourenchef eingeladen.
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Barryvoxübung		  Kurs	
Samstag, 26. November 2022

Leiter:	 Wisi Müller
Landkarte:	 1172 Muotathal
Höhenmeter:	 Wenige
Zeitbedarf gesamte Tour:	 Halber Tag
Programm:	 Jeder hofft das Lawinenverschüttetensuchgerät nie einsetzen 

zu müssen. Trotzdem schadet es nicht, sich mal wieder mit dem 
eigenen Gerät auseinanderzusetzen.

	 Wir üben das Suchen in einem Lawinen ähnlichen Umfeld
Ausrüstung:	 Eigenes Lawinenverschüttetensuchgerät. Wenn schon Schnee 

liegt, auch eine Schaufel und Sondierstange
Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 09:00 Uhr Hauptplatz Schwyz
Durchführung:	 Bei jedem Wetter
Kosten:	 Fahrkostenbeteiligung
Anmeldung und Auskunft:	 Wisi Müller, 077 440 56 65

Rigi-Kulm / Schneeschuhwanderung	 WT 1		
Donnerstag, 8. Dezember 2022

Leiter:	 Thomas Feer
Landkarte:	 1:25000, Blatt Nr. 1151 Rigi 
Höhenmeter:	 1000 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 2.5 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 6 h
Programm:	 Vom Holzplatz oberhalb von Goldau starten wir unsere Tour. Über 

Rigi-Dächli / Resti / Kulmhütte gelangen wir auf die Rigi-Kulm. 
Nach einem Kaffeehalt machen wir uns wieder auf den Abstieg.

Ausrüstung:	 Schneeschuhe / Wanderausrüstung
Teilnehmerzahl:	 Offen
Treffpunkt:	 08:00 Uhr, Schwyz Hauptplatz
Durchführung:	 Fast bei jedem Wetter
Bemerkung:	 Wenn kein Schnee liegt, machen wir die Tour als Wanderung.
Anmeldung und Auskunft:	 Bis Dienstag, 6. Dezember 2022 / 079 471 20 58
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Skitour ab Schnee	 S L
Sonnatg, 18. Dezember 2022

Leiter:	 Wisi Müller
Landkarte:	 Noch offen
Höhenmeter:	 Bis 1000 hm
Zeitbedarf im Aufstieg:	 Ca. 3 h
Zeitbedarf gesamte Tour:	 Ganzer Tag
Programm:	 Wir starten so nah wie möglich so fern wie nötig ab Schneegren-

ze, zum nächst besten Skitourenziel
Ausrüstung:	 Komplette Skitourenausrüstung
Teilnehmerzahl:	 Unbeschränkt
Treffpunkt:	 08:00 Uhr Schwyz Hauptplatz oder nach Vereinbarung
Durchführung:	 Wenn irgendwie möglich
Kosten:	 Allfällige Einkehr- und Fahrkosten
Anmeldung und Auskunft:	 Wisi Müller, 077 440 56 65

Stephanstags-Skitour	 S L
Montag, 26. Dezember 2022

Leiter: 	 Heinz Tschümperlin
Landeskarte:	 1:25 000, Blatt Nr. je nach Ziel
Höhenmeter: 	 1000 bis 1200 hm
Zeitbedarf im Aufstieg: 	 Bis 4 h
Zeitbedarf gesamte Tour: 	 Bis 7 h
Programm: 	 Ab Treffpunkt bewegen wir uns mit vernünftig kurzem Anfahrts-

weg zum bestmöglichen Tourenziel mit sonnigem Aufstieg und 
stiebender Abfahrt!

Ausrüstung: 	 Komplette Skitouren- und Lawinenausrüstung
Teilnehmerzahl: 	 Unbeschränkt
Treffpunkt: 	 Hauptplatz Schwyz oder nach Vereinbarung
Durchführung: 	 Möglichst bei jeder Witterung
Kosten: 	 Keine, Fahrspesen
Anmeldung und Auskunft: 	Heinz Tschümperlin, Bergführer, Syti 2, 6432 Rickenbach             

Telefon: 079 333 23 02
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Skitouren-, Freeride und Skitechnikausbildung Pizol  	
Samstag, 7. - Sonntag, 8. Januar 2023

Leiter: 	 Adrian Schuler, Kursleiter Dipl. Bergführer und Skilehrer 
Programm: 	 Traditionsgemäss dürfen wir ihnen wieder unsere beliebte 

Skitouren- und Freeride-Ausbildung anbieten. Der Kurs findet im 
Ski- und Tourengebiet am Pizol statt. Sie dürfen am Samstag aus 
4 Modulen (A-D) insgesamt zwei auswählen (Vormittag/Nachmit-
tag) und am Sonntag aus 4 Anwendungsmodulen eines (1-4). Sie 
stellen also ihr eigenes Programm zusammen und teilen dies bitte 
unbedingt bei der Anmeldung mit.  

Themen Samstag: 
4 Module  à 3.5 Std. zur Auswahl, 2 Module pro Person

A          Lawinenkunde im Gelände Basics 
B          Lawinenkunde im Gelände Fortgeschritten 
C          Skitechnik Basics (Piste und angrenzendes Off-Pist) 
D          Skitechnik im Steilgelände (Freeride), Abseilen, seitwärts am Seil abrutschen, Couloir
             befahren, Ein- und Ausfahrten beurteilen

Vor dem Abendessen Lawinenkunde-Theorie basiert auf dem erneuerten Merkblatt 
„Achtung Lawinen“ 

Themen Sonntag: 
1 Modul pro Person zur Auswahl

1.          Anwendung Skitour Einsteiger inkl. LVS Übung
2.          Anwendung Skitour Fortgeschritten inkl. LVS Übung 
3.          Anwenden der Skitechnik „Offpist“/Freeride ohne Steilgelände im Pistengebiet 
4.          Freeride-Tour inkl. Steilgelände mit Aufstieg 
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   Bitte bei der Anmeldung angeben:
   - Welche drei Module besucht werden möchten (A-D) (1-4)
   - Zimmerwunsch (Zimmertypen siehe „Kosten“) 
   - Essenswunsch (Vegi/Fleisch) Unverträglichkeiten bitte direkt mit dem Hotel besprechen.

Kurskader:	 Louis Weber, Thomas Strüby, Lukas von Rickenbach und Adrian 
Schuler

Teilnehmerzahl: 	 Max. 28 Personen
Durchführung: 	 Bei jeder Witterung 
Bemerkungen: 	 Dieser Kurs eignet sich hervorragend, um sich im Bereich 

Lawinenkunde/Skitouren/Freeride/Skitechnik Aus- und Weiter-
zubilden. Alle vier Klassenlehrer sind Dipl. Bergführer und/oder 
Dipl. Schneesportlehrer. Die Detailinformationen zu Programm und 
Ausrüstung erhalten Sie nach Ihrer von uns bestätigten  
Anmeldung. 

Kosten: 	 Kurskostenbeitrag Fr. 150.- (Bezahlung vorgängig zum Kurs) 
	 Hotel Furt www.hotel-furt.ch Kleines Massenlager Fr. 90.00 (Eta-

gen WC/Dusche), 3 und 4-Bettzimmer Fr. 108.00, Doppelzimmer 
	 Fr. 125.00, Einzelzimmer Fr. 130.00 (1 Stk.) Inkl. Halbpension (4 

Gang Menü) DU/WC auf dem Zimmer. Zuzüglich Kurtaxe. (Bezah-
lung direkt vor Ort) Liftkarte und Reisekosten ca. Fr. 120.- 

Anmeldung und Auskunft: 	Per Email bis 15. Dezember 2022 bei Adrian Schuler, Kursleiter, 
	 Email:  info@schwyzerbergfuehrer.ch
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VETERANEN-TOUR
F U R K A H O R N

W E S T P L A T T E
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Sponsorenliste
Firmen, die durch einen Beitrag mithelfen, das Erscheinen der Club-Nachrichten zu ermögli-
chen. Diese Firmen empfehlen sich und verdienen Ihr Vertrauen.

AG Sportbahnen im Mythengebiet, Postfach 509, Schwyz, handgruobi@mythenregion.ch
AGRO Energie Schwyz AG, Milchstrasse 14, 6431 Schwyz, info@agroenergie-schwyz.ch
Auto Inderbitzin AG, Gotthardstrasse 18, 6414 Oberarth, vw@auto-inderbitzin.ch
Bike & Climb up, Jimmy & Louis Weber, Gotthardstrasse 62, 6438 Ibach, info@bikeandclimbup.ch
Blumen Müller Schwyz AG, Friedhofstrasse 13, 6430 Schwyz, info@blumenmuellerschwyz.ch
CONVISA, Unternehmens-, Steuer- und Rechtsberatung, Herrengasse 14, 6430 Schwyz, 041 819 60 60
Dettling Holzbau AG, Zimmerarbeiten + Bedachungen, Hertistrasse 26, 6440 Brunnen, info@detling-holzbau.ch
Die Mobiliar, Annen Stephan, Schmiedgasse 30, 6430 Schwyz, www.mobiliar.ch/schwyz
Drogerie Imlig AG, Reformhaus, Adrian Imlig, Herrengasse 21, 6423 Schwyz, drogerien@imlig.ch
ebs Energie AG, Strom / Internet + TV / Erdgas + Biogas, Riedstrasse 17, 6430 Schwyz, www.ebs.swiss	
Elektro Kessler GmbH, Grundstrasse 26, 6423 Schwyz, 041 811 68 00	
EWS AG, Elektrizitätswerk Schwyz AG, Rosengartenstrasse 8, 6440 Brunnen, Reto Rickenbacher, www.ews.ch
Forst + Allround GmbH, Hirschenweg 7, 6416 Steinerberg, info@forstallround.ch	
Freitag Architektur GmbH, Bahnhofstrasse 15, 6440 Brunnen, info@friday.ch
Garage Gianella AG, Banhofstrasse 186, 6423 Seewen, info@garage-gianella.ch
Gasser Elektro-Unternehmung AG, Dammstrasse 10 und 2, 6438 Ibach, info@gasser-elektro.ch
Gasser Heizung-Sanitär AG, Muotastrasse 24, 6438 Ibach, info@gasser-haustechnik.ch
Goldschmiede Monica Schnüriger, Am Hauptplatz 5, 6430 Schwyz, www.mythenschmuck.ch
Gwerder Sport, Poststrasse 1, 6436 Muotathal, gwerder-sport@bluewin.ch
Hofmatt Apotheke, Eidg. Dipl. Apotheker Urs Seeholzer, Postplatz 6, 6423 Schwyz, hofmatt.apo@ovan.ch	
Inderbitzin + Kälin AG,  Elektrische- und Telefonanlagen, Gewerbestrasse 23, 6438 Ibach, info@iks-elektro.ch
Koller AG, Schreinerei Küchenbau, Schmiedgasse 38, 6438 Ibach, info@kollerag.swiss
Lindauer AG, Schreinerei und Küchenbau, Frauholzstrasse 45, 6422 Steinen, info@lindauerag.ch
Max Felchlin AG, Gotthardstrasse 11, 6438 Ibach, verkauf@felchlin.com
Meli Sport AG, Intersport, Herrengasse 14, 6430 Schwyz, info@melisport.ch
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Migros Bank AG, Hauptplatz 7, 6430 Schwyz, info@migrosbank.ch
Mythen Center Schwyz, Erlebnis Einkaufen, Mythencenterstrasse 15, 6438 Ibach, www.mythen-center.ch	
Regula Coaching, Mental - Ernährung - Training, 6430 Schwyz, www.regulacoaching.ch	
Restaurant Höllgrotte, Bruno Suter, Stalden 15, 6436 Muotathal, hoellgrotte@bluewin.ch	
Restaurant Kaiserstock, Robert Gisler, 6452 Riemenstalden, kaiserstock@bluewin.ch	
Restaurant Schwarzenbach, Schelbert Markus, 6436 Bisistal, info@schwarzenbach-bisisthal.ch	
Rotenfluebahn Mythenregion AG, Rickenbachstrasse 163, 6432 Rickenbach, info@mythenregion.ch
Schilter Sichern-Bewachen AG, Archivgasse 1, 6431 Schwyz, info@schilter.ch	
Schmidlin Holzbau AG, Frauholzstrasse 55, 6422 Steinen, holzhaus-schmidlin.ch	
Schnüriger Bau GmbH, Aegeristrasse 29, 6417 Sattel, 041 835 11 45
Schwyzer Kantonalbank, Bahnhofstrasse 3, 6430 Schwyz, www.szkb.ch	
Spinnerei Indoor AG, Asetstrasse 35, 6438 Ibach, www.spinnerei-indoor.ch
Swisslos, Sportförderung Kanton Schwyz, Kollegiumstrasse 28, 6431 Schwyz, 041 819 19 40
Triner AG, Druckerei, Schmiedgasse 7, 6430 Schwyz, beratung@triner.ch	
Tschümperlin & Co AG, Schuhe und Sport, Reichsstrasse 18, 6430 Schwyz, www.tschuemperlin-schuhe.ch	
vonrickenbach.swiss ag, Hauptstrasse 5, 6436 Muotathal www.vonrickenbach.swiss	
Werner Mode AG, Schmiedgasse 40, 6431 Schwyz, info@werner-mode.ch
Xaver Lüönd AG, Steinbislin 17, 6423 Seewen, info@luond.ch
Zürich Versicherung, Roland Gwerder, Hauptstrasse 27, 6436 Muotathal, roland.gwerder@zurich.ch
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Schwyz  Altdorf  Pfäffikon

UNTERNEHMENS-,
STEUER- & RECHTSBERATUNG
WIRTSCHAFTSPRÜFUNG

GESAMTHEITLICH  
ZUKUNFTSORIENTIERT

lindauer KÜCHE
RAUM
MÖBEL

www.lindauerag.ch
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AZB
6430 Schwyz

Wer nicht vorsorgt zur 
rechten Zeit, muss im 
Pensionsalter nehmen, 
was übrigbleibt.

Bankenregel #11

Jetzt in die Zukunft investieren.

szkb.ch/vorsorgen
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